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Gelände außen 

 

 

Lied: Wir pflügen und wir streuen EG 508, 1 

Wir pflügen, und wir streuen den Samen auf das Land, doch 

Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels Hand: der tut mit 

leisem Wehen sich mild und heimlich auf und träuft, wenn heim 

wir gehen, Wuchs und Gedeihen drauf. Alle gute Gabe kommt 

her von Gott dem Herrn, drum dankt ihm, dankt, drum dankt 

ihm, dankt und hofft auf ihn! 

Text: nach Matthias Claudius 1783,  
Musik: Hannover 1800  

Evangelisches Gesangbuch, 1. Ausgabe 1994 
 

Begrüßung und Votum 

 

 

Lied: Wir pflügen und wir streuen EG 508, 4 

Er lässt die Sonn aufgehen, er stellt des Mondes Lauf, er lässt 

die Winde wehen und tut den Himmel auf. Er schenkt uns so viel 

Freude, er macht uns frisch und rot; er gibt den Kühen Weide 

und unsern Kindern Brot. Alle gute Gabe kommt her von Gott 

dem Herrn, drum dankt ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt und 

hofft auf ihn! 

Text: nach Matthias Claudius 1783,  
Musik: Hannover 1800  

Evangelisches Gesangbuch, 1. Ausgabe 1994 
 

 

Dankgebet 
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Laudate omnes gentes, EG 181.6; GL 386 

Aus urheberrechtlichen Gründen kann der Text nicht abgedruckt werden.* 

EG 181.6, Melodie und Satz, Jaques Berthier, Taizé 1978 
 

 

Hinführung und Einspieler 

 

 

Klagedialog 

 

 

Kyrie 

EG 178.9, Melodie und Satz: orthodoxe Liturgie aus der Ukraine 

 

 

Lied: Herr, ich komme zu dir 

Aus urheberrechtlichen Gründen kann der Text nicht abgedruckt werden.* 

Wo wir dich loben, wachsen neue Lieder (NL) 51, 
Text und Melodie: Albert Frey. 1992 Hänssler Verlag, 

Holzgerlingen (für Immanuel-Music, Ravensburg) 

 

 

 

 

Lesung Gen 1,20-25 und 2.15 

Gen. 1,20-25 und 2.15, Lutherbibel 2017 
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Lied: Himmel, Erde, Luft und Meer EG 504,1.3 

1 Himmel, Erde, Luft und Meer zeugen von des Schöpfers Ehr: 

meine Seele, singe du, bring auch jetzt dein Lob herzu. 

 

3 Seht wie Gott der Erde Ball, hat gezieret überall. Wälder, 

Felder, jedes Tier, zeigen Gottes Finger hier. 
Text: Joachim Neander 1680 

Melodie: Georg Christoph Strattner 1691, 
Evangelisches Gesangbuch, 

1. Auflage 1996 
 

 

Zitat 

 

 

Lied: Himmel, Erde, Luft und Meer EG 504, 4-6 

4 Seht, wie fliegt der Vögel Schar in den Lüften Paar bei Paar.  

Blitz und Donner, Hagel, Wind, seines Willens Diener sind. 

 

5 Seht der Wasserwellen Lauf, wie sie steigen ab und auf;  

von der Quelle bis zum Meer, rauschen sie des Schöpfers Ehr. 

 

6 Ach mein Gott, wie wunderbar, stellst du dich der Seele dar!  

Drücke stets in meinem Sinn, was du bist und was ich bin. 
Text: Joachim Neander 1680. 

Melodie: Georg Christoph Strattner 1691 
Evangelisches Gesangbuch, 1. Auflage 1996 

 

 

Predigt 1 
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Lesung Predigttext Jesaja 

Jesaja 11,6-9 Lutheribel 2017 

 

 

 

Predigt 2 

 

 

Lied: Yellow Mountains 

Aus urheberrechtlichen Gründen kann der Text nicht abgedruckt werden.* 

Komponist: Jacob de Haan (*1959) 
Bläsersatz: Alexander Schatz und  

Hans-Ulrich Nonnenmann 
©2000 by De Haske Publikations,  

Heerenveen, Holland. Für Deutschland:  
De Haske Hal Leonhard GmbH, 79427 Eschbach 

 

Bilanz 

 

 

Lied: Die Erde ist des Herrn 

Aus urheberrechtlichen Gründen kann der Text nicht abgedruckt werden.* 

Text: Jochen Rieß 1985 
Melodie: Matthias Nagel 1985 

Evangelisches Gesangbuch, 1. Auflage 1996 
 

 

Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an gottes gute schöpfung die erde 

sie ist heilig 

gestern heute und morgen 
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Taste sie nicht an 

sie gehört dir nicht 

wir besitzen sie nicht wie ein ding  

das man kauft benutzt und wegwirft  

sie gehört einem anderen 

wie könnten wir gott lieben  

ohne von unserer mutter  

das hüten zu lernen und das bewahren 

Ich glaube an gottes gute schöpfung die erde 

sie ist heilig  

jedes einzelne blatt  

das meer und das land  

das licht und die finsternis  

das geborenwerden und das sterben  

alle singen das lied der erde 

Lasst uns nicht einen tag leben  

und sie vergessen  

wir wollen ihren rhythmus bewahren  

und ihr glück leuchten lassen  

sie beschützen vor habsucht und herrschsucht  

weil sie heilig ist  

lernen wir das heilen 

Ich glaube an gottes gute schöpfung die erde 

gestern heute und morgen 
Aus: Credo für die Erde, aus:  

Dorothee Sölle, Loben ohne Lügen. Gedichte.  
Wolfgang Fietkau Verlag, Kleinmachnow 

 

Fürbitten 
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Vaterunser 

Gemeinde: 

Vater unser im Himmel,  

geheiligt werde dein Name,  

dein Reich komme,  

dein Wille geschehe  

wie im Himmel so auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft  

und die Herrlichkeit in Ewigkeit.  

Amen. 

 

 

Einladung Zuschauertelefon 

Zuschauertelefon ab 10.15 Uhr  

0700 14 14 10 10 

6 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkkosten 

abweichend 

 

 

Lied: Leben aus der Quelle 

Aus urheberrechtlichen Gründen kann der Text nicht abgedruckt werden.* 

Wo wir dich loben, wachsen neue Lieder (NL) 66, 
Text und Melodie: Lukas Di Nunzio Frey 

Hänssler Verlag, Holzgerlingen 
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Segen 

 

 

Switching Music 

Matthias Nagel  (*1958) 
© 2010, CVJM-Westbund 

_______________________________________________________ 

*Texte von Kirchenliedern, die jünger als 70 Jahre sind, sind urheberrechtlich 

geschützte Werke, die nur mit Zustimmung des Urhebers veröffentlicht werden 
dürfen. Übersetzt oder  ändert man einen Liedtext (Kürzung, Textänderung) liegt  
eine Bearbeitung oder Umgestaltung des urheberrechtlichen geschützten Werks 
vor, die, selbst wenn dadurch ein neues Werk geschaffen wird, gemäß § 23 UrhG 
auch nur mit Zustimmung des Urhebers veröffentlicht oder verwertet werden darf. 

Unter die unerlaubte Veröffentlichung fällt sowohl das Einstellen von Liedtexten im 
Internet zum Download als auch das Versenden von Texten auf Anforderung. 

_____________________________________________________________ 

Das komplette Textbuch des Gottesdienstes zum Herunterladen 
erhalten 

Sie in der Regel nach der Sendung auf www.zdf.fernsehgottesdienst.de 
und www.rundfunk.evangelisch.de 

 
Sie finden das Textbuch der Seite des Gottesdienstes in der Box „Infos 

und Downloads“ in der rechten Spalte als Link „Sendung zum 
Nachlesen“ 

 
Herzlichen Dank für Ihr Interesse! 

Die Telefonnummer des evangelischen Zuschauertelefons nach dem 
Gottesdienst ab 10:15 Uhr 

 
0700 14 14 10 10 

(6,2 Cent/Minute. Mobilfunkkosten abweichend) 
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